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Deutſches Reich
Berlin 8 Juni Der Bundesrath ertheilte in der

eſtern unter dem Vorſitz des Staatsminiſters v Boetticher
abgehaltenen Plenarſitzung dem Entwurf eines Feldpolizei
ſtrafgeſetzes und dem Entwurf eines Geſetzes über das
Theilungsverfahren und den gerichtlichen Verkauf von Liegen
ſchaften für ElſaßLothringen mit den vom Landesausſchuß
von ElſaßLothringen beſchloſſenen Abänderungen die Zu
ſtimmung Sodann wurde über mehrere Eingaben Ent
ſcheidung getroffen Es wurde beſchloſſen den Eingaben des
Vorſtandes des Vereins der Kolonialwagrenhändler in Olden
burg betreffend den Geſchäftsbetrieb der Konſumvereine und
die Beſteuerung derſelben des Verwaltungsraths der Heſſiſchen
LudwigsEiſenbahngeſellſchaft wegen Rückzahlung eines Reichs
ſtempelbetrags des Vorſitzenden der Vereinigung deutſcher
Magnetopathen wegen Genehmigung der Statüten dieſes
Vereins einer Handelsfirma in Süd Deutſchland betreffend
die Zolltarifirung einer Sendung Rohzucker ſowie dem Ge
ſuche der Bürgermeiſter mehrerer heſſiſcher Gemeinden um
Erlaß von Tabakſteuer aus Billigkeitsrückſichten eine Folge
nicht zu geben Einer Eingabe des Verbandes von Kaufleuten
der Provinz Hannover und der angrenzenden Länder wurde
inſoweit dieſelbe ſich auf die Abzahlungsgeſchäfte und das Auf
ſuchen von Waarenbeſtellungen durch Detailreiſende bezieht
dem Vorſitzenden des Bundesraths überwieſen Den zu
ſtändigen Ausſchüſſen wurden zur Vorberathung überwieſen
Die Vorlage wegen Abänderung des Betriebs Reglements für
die Eiſenbahnen Deutſchlands in Bezug auf die Beförderung
von Knallqueckſilber Feuerwerkskörpern bengaliſchen Schellack
präparaten 2c der vierte Bericht der Vollzugskommiſſion für
den Zollanſchluß Hamburgs und der Antrag Sachſens betrdie Heſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern

in Gummiwagrenfabriken Von der Ueberſicht der Ergebniſſe
des Heeresergänzungsgeſchäfts im Jahre 1887 nahm die Ver
ſammlung Kenntniß Entſprechend einem Antrage des Reichs
kanzlers wurde beſchloſſen daß Abläufe der Zuckerfabrikation
Syrup Melaſſe deren prozentualer Zuckergehalt in der
rockenſubſtanz 70 oder mehr beträgt vom 1 Aug d J ab

den Verbrauchs Abgaben von 12 M für 100 kg unterliegen
ſollen Endlich wurde über die geſchäftliche Behandlung
mehrerer Eingaben Beſchluß gefaßt

O Berlin 8 Juni Nach verſchiedenen Meldungen hat
Jtalien plötzlich auf Kismaju nahe der Mündung des
Juba an der oſtafrikaniſchen Küſte Anſpruch erhoben und
da der Sultan von Sanſibar denſelben zurückwies ſeinen
dortigen Konſul zum Abbruch der offiziellen Beziehungen zu
dem Sultan veranlaßt Das iſt der zweite Einſpruch der
von europäiſcher Seite gegen die Abmachungen des deutſch
engliſchen Abkommens vom 1 Nov 1886 erhoben wird Zu
erſt griff Portugal ein als der Sultan Sajid Bargaſch von
der ihm in dem genannten Abkommen zugeſprochenen Tunghi
bucht Beſitz ergreifen wollte Die Portugieſen begnügten ſich
nicht mit einem bloßen Widerſpruch ſie griffen die auf dem
fraglichen Gebiete eingerückten Sanſibarſoldaten an ver
trieben ſie und nahmen mit ihren dort ſtationirten
Kriegsſchiffen das erſte ihnen entgegenkommende Dampfſchif des Sultans weg Auf das Erſuchen von
Sajid Bargaſch ſchritten Deutſchland und England
vermittelnd ein und machten ſofort den Gewaltmaßregeln ein
Ende was aus den eingeleiteten Verhandlungen zur friedlichen
Ausgleichung des Streites geworden iſt wurde bisher nicht
bekannt enn Jtalien jetzt Anſprüche auf Kismaju und
villeicht Gebiete der Somalihalbinfel erhebt ſo iſt dabei nur
auffällig daß man zu Rom ſein vermeintliches Beſitzrecht nicht
ſogleich nach Abſchluß des oben genannten Abkommens geltend
gemacht hat denn ſonſt iſt bekannt daß Italien vielfache
Verſuche gemacht hat an der Somaliküſte ſich Gebiete an
zueignen ſowohl an der Nordküſte als an der Oſtküſte und
vor wenigen Jahren ſchon während noch Vertreter der
Deutſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft behufs Abſchluß von Ver
trägen an der Somaliküſte ſich bewegten wurde von Rom
aus erklärt eine italieniſche Expedition geführt von einem
Kriegsſchiffe ſolle nach dem Juba abgeſandt werden Aus
nicht bekannt gewordenen Gründen unterblieb aber dieſe

Beilage zu 10 Juni 1888

ſpruch auf die Mündung des Juba machen ſollte Dort
könnten ältere deutſche privatrechtliche Anſprüche erhoben
werden welche die Reichsregierung zu vertreten hätte Irgend
ein internationaler Vertrag oder eine offizielle Schutzerklärung
ſtände den etwaigen italieniſchen Anſprüchen nicht entgegen
denn in den bezüglichen Abmachungen iſt die Somalihalbinſel
nicht erwähnt Uebrigens haben ſich die Italiener um die
Erforſchung der Somalihalbinſel hervorragend verdient ge
macht und die meiſten Opfer an Menſchenleben gebracht

Die Nordd Allg Ztg bezweifelt die Meldung der Voſſ
Ztg wonach ein Königlicher Erlaß zu erwarten wäre
der im Jntereſſe der freien Wahlen die Behörden ernſtlich
auf ihre Pflicht verweiſt ſich jeder unerlaubten Beeinfluſſung
derſelben zu enthalten da der Jnhalt einer ſolchen Meldung
den Thatſachen nicht entſprechen würde Ueber Wahl Beein
fluſſung im allgemeinen ſchließt die Nordd Allg Ztg
ihre Deduktionen über erlaubte und unerlaubte ſowie über
ſolche durch Behörden geben am beſten die Wahlprüfungsakten
der Parlamente Auskunft Von unerlaubter Wahlbeeinfluſſung
durch Behörden iſt aber in dieſen Akten thatſächlich nur in ſo
verſchwindend wenigen Fällen die Rede daß ein vernünftiger
Menſch nicht auf die Jdee kommen ſollte es beſtehe ein
Syſtem derartiger unerlaubter Beeinflüſſungen Dieſe

Anſchauung der Norddeutſchen iſt ſehr unzutreffend Die
Wahlakten geben über die Wahlbeeinfluſfungen nur ſehr
mangelhaft Auskunft denn in den Wahlakten erſcheinen nur
die ganz argen ganz handgreiflichen Verſtöße gegen die
Wahlfreiheit Von den verſchleierten Preſſionen aber die faſt
in jedem Wahlkreiſe mehr oder weniger hochgradig ausgeübt
werden ſteht in den Wahlakten nichts

Die Hauptſteuerämter waren bekanntlich angewieſen worden
in allen Fällen in welchen nicht beſondere Gründe dies
unthunlich erſcheinen laſſen die Abfindung von mehlige
Stoffe ver arbeitenden Brennereien nicht auf eine
beſtimmte Verbrauchsabgabenſumme ſondern allgemein auf die
Mindeſtmenge des zu ziehenden reinen Alkohols zu richten
Dieſer Anordnung iſt in einzelnen Verwaltungsbezirken eine
zu ſtrenge Auslegung gegeben worden und der Finanzminiſter
hat ſich deshalb in einer neuerdings an ſämmtliche Provinzial
ſteuerdirektoren gerichteten Verfügung veranlaßt geſehen darauf
aufmerkſam zu machen daß in allen Fällen in denen die
Abfindung von mehlige Stoffe verarbeitenden Brennereien
insbeſondere ſolcher kleineren Umfanges auf die Mindeſtmenge
des zu ziehenden reinen Alkohols mit den vorhandenen
Beamtenkräften nicht durchführbar erſcheint oder für die
Staatskaſſe keinen Vortheil verſpricht oder endlich für den
Brennereiinhaber unverhältnißmäßige Aufwendungen bedingen
würde von dieſer Art der Abfindung vorausgeſetzt daß
nicht etwa ein bezüglicher Antrag des Brennereiinhabers vor
liegt abgeſehen und die Fixation der betreffenden Betriebs
anſtalten auf eine beſtimmte Verbrauchsabgabenſumme auch
künftig zugelaſſen werden kann

Der Aufruf zu Sammlungen für ein deutſches Kranken
haus in Sanſibar welcher kürzlich in verſchiedenen Blättern
erſchienen iſt hat bereits ein erfreuliches Ergebniß gehabt Die
in Leipzig und Wiesbaden veranſtalteten Sammlungen haben
eine Summe von etwa 6000 M ergeben dieſelbe iſt der Lega
tionskaſſe des auswärtigens Amts welche ebenfalls zur Ent
egennahme von Beiträgen ermächtigt iſt zur weiteren Veran
aſſung überwieſen worden Eben dort iſt ein von dem bekannten
Bankier Karl von der Heydt in Elberfeld geſpendeter Beitrag von
1000 M eingegangen und ſeiner Beſtimmung zugeführt Da es
ſich hier um eine Angelegenheit handelt welche nicht nur für die
in Sanſibar ſondern auch für die auf dem oſtafrikaniſchen Feſt
lande angeſiedelten Deutſchen von großer Wichtigkeit iſt ſo
ar Zen wir dem gedachten Aufruf einen weiteren günſtigen
rfolg

r 134 der SaaleZeitung
Kismaju verlangt ſo kommt es formell nur mit dem
Sultan von Sanſibar in Streit dem dieſer Ort mit
einem Landumkreiſe von 10 Im zugeſprochen iſt Deutſchland
und England werden nur mittelbar davon berührt da dieſe
beiden Großmächte ihm dieſen unbedeutenden Ort zuerkannten
Anders würde ſich die Sache geſtalten wenn Jtalien auch An

Halle den 9 Junt
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen

und Thüringen in Halle
Sitzung am 7 Juni

Zum Beginne der wiſſenſchaftlichen Verhandlungen legte Hr
D Heher drei auf dem Verſuchsfelde des Land wirthſchaftlichen
Jnſtituts gezogene Reben AVork Madeira vitis riparia und vitis
Solonis vor und beſchrieb ſie eingehender in Bezug auf Vegetationszeit Wurzelbildung Wachsthum u dergl Kährend die alte
Welt nur eine Rebenart vitis vinifers beſitzt finden ſich in der
neuen Welt eine ganze Reihe von Arten die ſich mannichfach
miteinander verbaſtardirt haben Die Baſtarde ſind fruchtbar
Während die europäiſche Rebe mehr und mehr von der Reblaus
vernichtet wird beſitzen die amerikaniſchen Reben eine große
Widerſtandsfähigkeit gegen dieſen Rebenfeind Andererſeits er
zeugt aber die amerikaniſche Rebe keinen ſo wohlſchmeckenden
Traubenſaft als der europäiſche Weinſtock

Um nun die Vorzüge der amerikaniſchen Reben mit denjenigen
der europäiſchen zu vereinigen alſo einen der Reblaus wider
ſtehenden und doch ſchmackhafte Trauben liefernden Weinſtock zu
erhalten pfropft man ſeit einigen Jahren europäiſche Reben auf
amerikaniſche und wird wahrſcheinlich damit einen guten Erfolg
erzielen Unter ſpezieller Leitung des Vortragenden werden im
Land wirthſchaftlichen Jnſtitute derartige Veredelungen ameri
kaniſcher Reben in größerem Maßſtabe vorgenommen um den
hieſigen Weinbauern Eriſatz für die von der Reblaus vernichteten
Weinſtöcke bieten zu können Jm vorigen Jahre wurden z B
20,000 Stück ſolcher Weinſtöcke abgeliefert Redner kommt
ſchließlich auf die neuerdings von Dejardin aufgeſtellte Theorie
zur Bekämpfung der Reblaus zu ſprechen D führt das Auftreten
der Reblaus auf eine Verarmung des Bodens an gewiſſen Be
ſtandtheilen namentlich Magneſium zurück und verlangt daß
beſtimmte Mineralſtoffe die zwar gewöhnlich in jedem Boden
vorkommen in Reblausgegenden ſo ergänzt werden wie ſie in
Böden vorhanden ſind auf welchen die amerikaniſche Rebe gut
gedeiht und auf denen die europäiſche Rebe der Reblaus ſchon
einen relativen Widerſtand leiſtet Der Vortragende kann ſichdieſer Anſicht nicht anſchließen fondern glaubt daß das Auftreten

der Reblaus mehr an die phyſikaliſche als an die chemiſche Be
ſchaffenheit des Bodens geknüpft ſei

Jn der ſich anſchließenden Beſprechung bemerkte Herr
Der Baumert daß eine der Dejardin ſchen ähnliche Anſicht
kürzlich in der pharmazeutiſchen Zeitung von Hrn Soltſien
hier ausgeſprochen worden ſei der die Reblaus mit dem Bor
ſäuregehalte des Bodens in Beziehung bringt derart daß die

h ein natürliches Autiſeptikum gegen das genannte Jnſekt
arſtellt
Jm Anſchluß an den behandelten Gegenſtand zeigte Herr

De Riehm eine Reihe die Entwicklung der Reblaus darſtellende
mikroſkopiſche Präparate

Hr Gold fuß machte die intereſſante Mittheilung daß ſich
die Sucht zu Fälſchen nun auch auf das Gebiet der Conchyhlien
erſtrecke wie einige vorliegende gefälſchte Cochloſtylen beweiſen
Dieſe Schnecken auf den Philippinen heimiſch ſind von Sammlern
geſucht und werden pro Stück mit 20 M bezahlt Man hat
nun aus bekannten Arten dieſer Schnecke durch Aufpräpariren
einer eigenthümlichen Zeichnung eine neue Art herzuſtellen ge
ſucht namhafte Conchyliologen haben ſich täuſchen laſſen indeſſen
gelang es dem Redner durch eigene Beobachtung und Na
forſchung auf den Philwpinen die Fälſchung zu ermitteln

Jn der denſelben Gegenſtand betreffenden Beſprechung wurde
u a von den Hru Prof v Fritſch und Lüdecke auf
John von Naturalien z B Foſſilien Jnſekteneinſchlüſſen in

ernſtein gefälſchte Kryſtallflächen u ſ w hingewieſen
Hierauf ſprach Hr De Erdmann über das farbige Photo

graphiren Hr Prof Lüdecke theilte die nunmehr ſichere Be
obachtung mit daß in Oſtaſien ein Meteor die Erdoberfläche ge
ſtreift und wieder in die Luft aufgeſtiegen ſei Hr Profeſſor
v Fritfch erinnert dabei an einen ähnlichen von Hrn Prof
Hertzberg in der Geſchichte von Halle entdeckten Fall dem zu
folge ein von Giebichenſtein kommender Reiter einen feurigen
Körper in der Nähe der jetzigen Cichorienfabrik niederfallen und
wieder aufſteigen ſah

Den Schluß der Sitzung bildeten Mittheilungen der Herren
Prof Lüdecke und Dr Teuchert über merkwürdige Blitzformen
bei den letzten Gewittern

Nächſte Sitzung Donnerstag den 14 Juni 8 Uhr in Stadt
Hamburg Gäſte willkommen

Gerichtsverhandlungen
Halle 9 Juni Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Wegen Vergehens gegen das
Geſetz vom 14 Mai 1879 den Verkehr mit Nahrungs
Genußmitteln und Verbrauchsgegenſtänden betreffends Amdlie Grürmann hierExpedition Hat Italien jetzt wirklich den Beſitz von war angeklagt die Milchhändlerin

Er wird Schulden haben, muthmaßte Warmuth trocken Warmuth war aufgeſtanden und ging langſam ſchweren20 Erwin Falk und ſich vor Fräulein v Schlieffen dieſes tragiſchen Fakts Schrittes auf und nieder Wozu Worte verlieren er den
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Frau Luch lag noch durch die zurckgeſchlagenen roſaſtreifigen
Vorhänge des Betthimmels den Sonnenſtrahlen zublinzelnd
die ſich durch die grünen Jalouſien ſtahlen und mancherlei im
ſtillen überdenkend in ihren weichen Kiſſen als ihr Gatte
den ſie erſt am folgenden Tage erwartet plötzlich bei ihr ein
trat Er ſah nach der Nachtreiſe überwacht angegriffen und
finſter aus

Mein Gott Fritz wie du dich abgehetzt haben mußt
rief Luch als er mit einſilbigem Gruß näher trat ſie zu
küſſen War es denn möglich in ſo kurzer Zeit all die Ge
ſchäfte abzuwickeln

Wie du ſiehſt, verſetzte er kurz und warf ſich in einen ſp
Se Wie ſteht es hier Nichts vorgefallen

Nichts von Bedeutung Baron Freihaus waren hier
geſtern Gehrke s Frau Gehrke ſo überaus zärtlich als ob
als ob ſie irgend eine kleine Teufelei im Schilde führte

Das könnte ſtimmen
In Fuchsberg iſt in acht Tagen große Fste zur Einweihung des neuen Hauſes die Einladungen ſind ſchon er

e Es iſt doch auffallend daß wir noch keine erhalten
aben

Mir fällt es nicht auf
Jch mache mir gewiß nichts aus dem Verkehr nicht das

mindeſte Die Leute ſind ſo ſteif und langweilig Aber
dieſe hochmüthigen Launen finde ich beleidigend Anfangs kam
man uns ſo freundlich entgegen

Was weiter
Ach Falk ſpricht davon abzureiſen
Wahrhaftig Nun das iſt ein öffentliches Unglück Was

iſt denn paſſirt
Luch erzählte Es war ihr auch geſtern nicht gelungen

trotz wiederholten freundſchaftlichen Andringens Aufſchluß
tn Natur der Wivberwärtigkeit die Falk betroffen zu

rhalten

chämenß Jch dachte auch an dergleichen, ſagte Luch und hoffte

auf dich daß du mit ſicherer Hand eingreifſt und alles ins
Gleiche bringſt Aber wie ſollte er in ſolche Geldverlegenheit
gekommen ſein Er ſcheint ſo einfach in ſeinen Bedürfniſſen
ohne alle koſtſpieligen Leidenſchaften

Warmuth zuckte die Achſel Du verſtehſt Menſchen zu
beobachten, ſpottete er Hier war Falk Gaſt hatte nichts
zu thun als den Hof zu machen und doch wette ich er läßt
eine hübſche Summe hier ſitzen mehr als er mit Bequemlich
keit entbehren kann Frage einmal den Reitknecht der ihm
das Pferd ſattelt frage in der Weinſtube wo er Reginald
und Leo freihält ſo oft ſie ſeiner in der Stadt habhaft
werden Falk hat abſolut keinen Begriff vom Werth des
Geldes und das angeborene Bedürfniß den noblen Herrn zu

ielen
Mein Gott, ſeufzte Luch wie traurig wenn ein ſo

junger Mann ängſtlich und knauſerig jede kleine Ausgabe be
denken muß

Warmuth lachte kurz auf Jn ſeinen Jahren wußte ich
noch nicht wie Sekt ſchmeckt und hätte ich ein Vierteljahr
bummeln wollen ſo hätte ich ebenſolange am Hungertuche
nagen müſſen

Freilich die Zeiten ſind aber anders jetzt Und wie
a a n ergangen Fritz Jſt es dir geglückt in deinen Ge

ten
O außerordentlich erwiderte er die Arme über der

Bruſt n und die Füße vorſtreckend
Man hat dir keinen Aufſchub gewährt

38 habe die Konventionalſtrafe bis auf den letzten Heller
u zahlent Oh es bleibt dir aber trotzdem ein leidlicher Gewinn

nicht wahr Und bei dem neuen Bahnbau ſind die Ver
träge günſtiger

So günſtig daß ich ganz davon r r
ran Luch fuhr erſchreckt auf Wie iſt es

itz Haſt du mit Feldheim Streit bekommen
mwmen

vchri
fürchtete ſchon dergleichen

verdammten Blödſinn grollte er Jch war der Narr den
Leuten Gutes thun zu wollen als ob ich nicht gewußt
hätte daß ſie nichts weniger als das vertragen Dank von
der übermüthigen Sippſchaft Mich meinten ſie aus
zupreſſen und wegzuwerfen wie eine Citrone Nur daß ſie
ſich ein bischen übereilten Die Generalverſammlung war
eine Verſammlung von Schafen die gehorſam nachblökten
was ihnen von den großen Herren eingeblaſen wurde Man
ſtellte mir Bedingungen niederträchtige Bedingungen Wenn
ich auf eigenen Gewinn verzichtete war es doch ſelbſtverſtänd
lich daß ich die Sache die ich ins Leben gerufen auch in der
Hand behielt Mir von Feldheim und einem Halbdutzend

Vorſchriften diktiren laſſen mich unter ihre Aufſicht
t

Wie das konnten ſie verlangen Unglaublich Und
da kam es zum Bruch

Jch warf ihnen natürlich ihren ſaubern Statuten Entwurf
vor die Füße

Die Thorheit iſt ebenſo unbegreiflich wie der Undank
Feldheim muß gegen dich agitirt haben

Das iſt klar
Warmuth ſetzte ſtumm ſeinen Gang fort Frau Luch ſaß

in tiefer Beſtürzung die Augen voll Sorge Theilnahme
auf ihren Gatten gebefter in ihrem Bett aufrecht

Fritz rief ſie endlich in weichem Ton
Nun
Komm her zu mir lieber Mann ja Als er zögernd

folgte zog ſie ihn an ihre Seite nieder und legte r Arm
ſchmeichelnd um ſeinen Nacken Weißt du Fritz daß ich mich
über den Zerfall dieſes Projektes ſo verſtimmend er für
ſein muß gar nicht kränke Es ängſtigt mich längſt
du dich überbürdeſt du biſt nur noch ein Gaſt in deinem
Hauſe und die vielfachen Sorgen die ununterbrochene Arbeit
müſſen dich ja erdrücken Wozu noch länger dies aufreibende
Treiben und Wagen das Geſundheit häusliches Glück den
Frieden der Seele untergräbt Sind wir nicht reich genug
an wir nicht alles was des Meyſchen Sinn begehrt



e

veri S n
ein Schmiedegeſelke

in der Nachbarſchaft findeſt du das ſo ſüund vollends jetzt z ſüß

ja ſehr einträglich

matt und blaß ſich in die Kiſfen zurückl

Deine Heftigkeit muß doch irgend einen

Es handelte ſich um einen Fall von Milchverfälſchung
ſog Milchpaniſcherei gelegentlich einer polizeilichen Unterſuchun
am 13 Vpril im Geſchäft der Angeklagten entdeckt Letztere ward
beſchuldigt durch Waſſerzuſatz zu abgerahmter Milch gegen
F 16 erwähnten Geſetzes verſtoßen zu haben welcher beſtimmt
Mit Gefängniß bis zur Monaten und mit Geldſtrafe bis zu1500 M oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft 1 wer zum
wecke der Täuſchung im Handel und Verkehr Nahrungs oder
enußmittel nachmacht oder verfälſcht 2 wer wiſſen

Nahrungs oder Genußmittel welche verdorben oder nachgemacht
oder verfälſcht find unter Verſchweigung dieſes Umſtandes ver
kauft oder unter einer zur Täuſchung geeigneten Bezeichnung feil
hält Für Halle iſt betreffs des Milhrertaufe unterm 25 Okt
v J eine Polizeiverordnun m und am 1 Jan d Ja inKraft e wonach Bech GKuhmilch unr als Vollmilch
oder als abgerahmte Milch in den l
darf dieſer Verordnung hatte die Angeklagte entſprochen
polizeilich entnommene Milchprobe aber hatte bei

erahm ten Milch nach Unterſuchung ſeitens des
n Die Teuchert einen Waſſexz va
eben was nach des Sachverſtändigen Gutachten als Ver
älfchung anzuſehen Es handelte ſich nur darnin zu ermitteln

wer vorliegenden Falls jene Verfälſchung bewirkt hatte Die Angeklagte ſtellte ihrerſeits in Abrede t zu jener Milch zu
eſetzt zu haben die Vollmilch verkaufe ſie in dem Zuſtaunde wie
ie dieſelbe vom Rittergut Gimritz erhalte das Abrahmen be

ie

ie ſelbſt und es geſchehe dabei keine Verfälſchung Durchzweier Zeugen wurde aber engeſtelt daß
in Gimritz niemals Waſſerzuſatz ſtattfindet und über
hanpt wegen fortwährender Beauſfichtigung nicht ſtattfindenkönne die Milch wird abgeliefert wie ſie vön der Kuh kommt

Demnach wurde die Angeklagte beſagter Verfälſchung ſchuldig
befunden r Rückſicht auf ihre bisherige Unbeſcholtenheit
uur zu 20 M
Die drei Gebrüder Kloppe hier Arbeiter Richard und Eduard
nebſt Wilhelm waren wegen gemeinſchaftlicher vorſätz
licher Körperverletzung Wert s und Sachbeſchädigung
angeklagt Das erſtere Vergehen hatten ſie am 7 April in einer
Schaukwirthſchaft in den Weingärten gegen den Arbeiter Th
ihren Kameraden verübt den ſie aus Anlaß eines Streites mitabgebrochenen Stuhlbeinen gefährlichen Werkzeugen verhaueu
Beinder Prügelei waren dem Wirth 4 Lampen einige Glasthür
ſcheiben Biergläſer Unterſetzer und 6 Stühle zertrümmert was
einen Schaden von 69 M ergeben ob die Angeklaägken allein dieſe
Sachen beſchädigt wax nicht zu ermitteln im e hege
Dem gemißhandelten Th war es leid daß ſeine J traft
werden ſollten aber die S zie ſich nicht ändern Haus
friedensbruch begangen zu haben konnte ihnen nicht bewieſen
werden wegen der andern beiden n er würde jeder der

Freunde be

S zu r n o heceticha n aicher Fall gemeinſchaftlicher vörſätlicher Körperverletzuug ergab
ſich aus der Sache der Arbeiter Ernſt Deguner aus Giebicheu
ſtein Hermann Burxmann daſelbſt und Friedr Wilh HermSorgen frei hier Dieſelben wurden iinter Rusſchicß mildernder
Umſtände zu je 3 Monaten Gefängniß verurlheilt Mehl
hoſe amnit Bezug auf jemand ſagen iſt Beleidigung wie
dies dem Schloſſer R hier aus Krähwinkel gebürtig klar wurde
Derſelbe hatte in der Nacht zum 22 April einem Nachtwächterr r t den t nichts da dritraße zugerufen Sie Mehlhoſe Sie haben gar nichts da drinzu ſuhen et gehören die Straße An lich wollte der
Angeklagte mit jenem Wort ſeine Kameraden gemeint haben er
wurde jedoch der Beleidigung und zwar der öffentlichen jenes
Wächters ſchuldig befunden und unter Annahme mildernder Um
ſtände zu 15 M Geld t oder 8 Tagen e er

en gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs
in hieſigen Viktorxiatheater wirrden zwei Arbeiter nd

ger zu 1 Monat bezw letztere beiden
zu je 2 Wochen Gefängniß verurtheilt Ein vierter Angeklagter
ein Schreiber würde freigeſprochen Bei dem Militäraus
hebungsgeſchäft am 7 März in Bennſtedt hatten ſich die Dienſt
knechte Otto Kircheis und deffen Bruder Karl Gottlob Kircheis
aus Oberteutſchenthal gegen einen Gendarmen vergangen als
dieſer den letzteren wegen üügebührlichen Betragens vermahnt
und ihn ſchließlich et hatte Mit Schitpfreden ün
anſtändigſter Art war Hito K dem Beaniken entgegengetreten
und hatte demſelben mit Gewalt Widerſtand geleiſtet was wieder
u geſchehen nachdent es dem

z

gebracht wäs wiederum gewaltſamen Widerſtand des Otto K
zur Folge gehabt hatte ſein Brüder durch Bedrohung mit Gewalt

haftung zu hindern
der Haft entwichen

dem Beainken Widerſtand geleiſtet um die Ver
Beide Brüder ſind auch in Teutſchenthal aus
aber bald wieder gefäßtk wörden Otto Kircheis wurde zu 3 letzteren ausfiel

P quickitng würden an verſchiedenen Orten Beſprechungen mit
Kindern angeſtellt und e 2
ſchenkt Nach dem Vortrage geiſtlicher Lieder durch den Poſaunen
chör fügte der nächſte Redner Hr Superintendent Braun nun

arowe den in der Predigtmahnungen hinzu 5 5
aller Feigheit und a

Monaten ſein Bruder zu s Wochen Gefängniß verurtheilt
Kl Leipzig 7 Juni Eines Tages im Mai v

Wartezimmer der Stätion Stein ach mehrere Perſonen darunter
der jetzige Agent Und frühere Bierwirth Peter Eduard Wehd er
aus Sonuneberg
Frage Wie geht es und erhjelt darauf die Antwort Män
muß Gott für alles danken aber ihr Sozialdemokraten glaubt
ja nicht an ihn Wehder erwiderte hierauf Ja wenn man nur
wüßte wo der K wohnt Der andere nahm hieran Aergerniß
und zeigte W wegen Gottesläſterung an Jn der am 12 Märzvor der Strafkammer zu Koburg ſlattgehahten Berhiehn

nehmungen aufzugeben einmal für dich a mich für unſer
Kind zu leben O Fritz Hiebſter Mann wie glücklich
könnten wir ſein Unabhängig von dem Wohl oder Uebel
wollen der Menſchen Herren auf eigenem Grund und Boeden
in friedlicher ſegeusreicher Thätigkeit geliebt und verehrt von
unſeren Untergebenen für die wir ſo viel thun könnten

Und über die Achſel angeſehen von dem voruehmen Geſindel
ich nicht

Was kümmern uns die Nachbarn fuhr Luch überredend
Laſſ uns unbeirrt unſers Weges gehen ſo werden ſied ihr Unrecht einſehen uns di Verdi

ſchätzen und ehren n n
Warmuth machte ſich

ſtand auf Verſchoue
Alfanzereien L

mich ein für allemal mit dergleichen
verſtehſt du mich ſtieß er rauh hervor

Seewalde werde ich verkaufen ſobald ſich eine paſfende Ger Er fuhr mit der Hand durch die Haare und ſtarrte vor
t bietet n e heteee er t luhr mit der Hand durch die und ſtarrte vorleeren bietet h t ſich nieder Es iſt eine an murrteVerkaufen wiederholte Lüch niedergeſchmettert er und warf ſeiner Frau einen mißtrauiſchen Blick zu Nur

S e e hen henen ſh anu ehe vor ihr auf Wa Jch nichts t ungen über dich ausdenkſt du dir eigentlich Was für Summen meinſt du wohl ichts Ha m Berleumduigen über vich aus
daß Seewalde bereits verſchlungen hat Glaubſt du vielleicht
wir ſpielten hier umſonſt die großen Herren Hörtkeſt du
nicht ſoeben daß ich bedeutende Verluſte habe

Wir könnten uns einſchränken, machte Luch mit Thränen
in den Augen und gefalteten Händen geltend Seewalde ift

Warmuth ſtieß b d Fuß anf den Boden Meth
Warmu ietz heftig den Fuß auf den Boden Mach

mich nicht toll brauſte er auf Jch bin kein Lunit
re ich s und tkrüge die Scholle hier Gold ich bliebe

Dann haſt du noch einen anderen
ehuend

Einen andern Grund Was ſoll r Gr a
Thränen ausbrecheudd eJ weiß es nicht, erwiderte Luch in

haben

erkehr gebra per

bemeſſen e agty wieer be Einwand daß erdem erſten Satze noch einenLebenſatz angefügt habe und bezeichnete es als Lechtsirrkhiümljch
wenn das Gericht Veleidiging und Gottesläſterung als identif

nſehe Der nete alseachtenswerth und führte daun des weiteren aus Daß das fragliche
Wort in Beziehmig auf Gott gebräücht eine Gottesläſterung iſt

kann wohl kanm in Abrede twird das Gericht habe Bele
b iſt das nicht richtig W
ogiſcheit Annahme aus daß dasjenige was ſchon Menſchen gegen
ſiber als eine Beleidigung gilt gegenüber dem Heiligſten was
die chriſtliche Kirche ckeunt umſomehr als Läſternng anzuſehen ſei
es hält alſo beide Begriffe ſcharfausemander Wosrdie Deffenilich
keit der That betrifft ſo war die Zahl der auweſenden Perſonen
war ſehr klein aber da jeden Augenblick noch andere eintreten
onnten fo war die Oeffentlichkeit wienſien da

wiederholt definirt hat gegeben Dem Antrage des
anwalts entſprechend erkannte das Reichsgericht
auf Verwerfungider Reviſion
M Oſterode a 8 Juni hſel

in Unterſüchnung gezogene Getreidehändler Mofes Krämer von

emikers
uſatz von etwa o er

ldſtrafe oder 4 Tagen e veruxtheilt
t

ft Feiexabend geböten auf der

Verhafteten gelüngen aus ſeiner
elle zu entkommen Dann nach Teutſchenthal ins Gefängniß

J ſaßen im

Dieſer richtete an einen der Anweſenden die C

nach deinem Verdienſt

unſanft von ſeiner Frau log und

hier

nicht

ichts glaubenreden konnte nicht feſtgeſtellt werden Die Strafkaminer ſtellte

dann feſt e ungſönlichkeit und ſomit eine Beleidigung enthalte in Beziehung auf
Gott angewendet aber eine Verächtiing des Heiligen und ſomit

behauptete der Angekla te

Gott gemeine ſondern
der K

ich etwas Beſchimpfendes zum Ausdruck bringe D
merkmal der Oeffentlichkeit und des Aergernißnehmens wirde
ebenfalls feſtgeſtellt da zwei Perſonen die Aeußerung gehört und

eine von ihnen Aergerniß i t Auswurde im Urtheil darauf hingewieſen daß von Geſetz nicht ver
langt werde ein Aergernißnehmen ſeitens einer Mehrheit von

en Mit Rückſicht daxguf d
eichtſinn entſprang wurde die Strafe

Schwuüurgericht zu Göttingen zu
urtheilt wörden a of

ex habe mit dem inkriminirten Worte
nen Sab in dieſer Weiſe vollendet

ſagt daß wir Sozialdemokratenwohnt dert Eu
ieſe letzteren Worte wirklich geDaß er

daß das inkriminirke Wort eine Nichtächtung der Per

Das Thatbeſtands

ſß daran geubnimnen hat Ausdrütcklich

die Aeußerung wehr dem
mir anf 1 Monat Gefäugnjß

Jn ſeiner Reviſiom machte der Augeklagte wieder

Sanwalt bezeichnete den erſten Eimpvand als un

er werden Wein behaſchte
idigung ünd Läſterung identjfizirt

Das Gericht geht von der vollſtändig

8 Reichsgerichtded
3 Sträafſenat

Der wegen Wechſelfälſchung

über welche Sache wir ſ 3 berichtet haben iſt von
5 Jahren Zuchthaus o ver

Der

J elb

den

t Zab
Miſſfron des 9 S awürde in herkümnmlicher Weiſe in Birkenwäldchen bei
Blönsdorf gefeiert und erfreute ſich äußerſt zahlreicher Theil
nahmie welche ſelbſt den fremden Feſtrednern Veribünderung ab
nöthigte Hatte doch der Leiter des Feſtes Hr Paſtor Sſcheele
Blönsdorf ſögar die Ablaſſung eines Sonderzuges veräanlaßt
welcher den an der Bahnlinie WittenbergBlönsdörf wohnenden
Kntg günſtige Fahrzeiten getbährte Die Liturgie hielt Hr

aſtbr
liturgiſchen und Feſtgeſänge führte der aus 15 Zöglingen des
Berliner Miſſionshauſes beſtehende Poſaunenchor muſterhaft aus

Zeſtprediger Hr
Magdeburg hatte ſeiner
Vexs 1 s zugrunde gelegt itid ſhrach über den darin ent
Doppelruf des Herrn zur Miſſion T Hebe deitte Augen vuf und
ſiehe Uinher Und S Mache dich auf werde Licht
di an Herrn die den Frühling aufhalten wölleit W

eſer Ut
und ihren Glauben Pankratius
Matuerktits iſt die Antwort des Herrn Hebe deine Augen

auf und ſiehe umher Aber es müſſen Augen
Auge des Erbarn
des zweiten Rufes Mache dich anf werde Licht wies
Redner aus der Geſchichte nach wie dreimal über unſer
deutſches Volk eine Stunde der Erſcheinün
gegangen ſei Und gerade unſer deutſches
das Licht
elte Hand an breite das Licht aus machen dich auf
Nun gab Hr Miſſions Superintendent Kr v pf Bethel Süd

afrika auknüpfend an 1 Kor 15 58 den Feſtbericht
Thema Unſer Werk iſt nicht vergeblich ein dem Herrn
ihn zuceinem Vergleiche zwiſchen damals als er vor 43 Jahren
zu den Kaffern in
Jahre von dort wiederkehrte um hier die Bibel in der Kaffern

r zu laſſen und dann zum zweitenmale zu den
Kaffern zu ziehen Bei dieſem Vergleithe unterließ er auch nicht
bezüglich der Sonutagsheiligung zwiſchen Deutſchland und dem
Kafferngebiete eine Vergleichung anzuſtellen die zugunſten des

er Poſaunenchor intonirte Der Herr iſt mein Hirt und der
Wearn des öſtlichen Jünglingsbuhdes Hr Paſtor Brinkmann
Berlin
Jünglingsvereine zu erwärmen Unter den Kkängen des Poſaunen

Warmüth wandte ſich ab trat ans Fenſter
ſei zum Erſticken ſtieß die Jalduſien und die

nen Hätte der Teufel ſie geholt ehe ich ſie geſehen
Luch weinte leiſe das Tuch an
uervöſe Erregukg aus
ſetzte ſich zu ihr an das n

x Sej vernünftig Luchl hat er
das Weinen Quäle du mich nicht auch
genug auf mir u un i n W in

Du werſchweigſt mir noch etwas Fritz
Thränen trocknend und ſich auftichtend

alles wiſſen was dich bedrückt

n ren endeniſt zurückgekehrt und höſpitirt bei ſe
v GroßRauden

timmung gegen mich zu magchen und zudem Zweck eineGeſchichte in Cours gebracht 5
Frau Gehrke
hätte wäre er klug geweſen

t

H
Grünt verſehte ſie nichts davon

Erx hielt i

1 t 14

at er mir die Stellung hier verdörben ſo hat er

Provinzial Nachrichten
ng 7 Juni Das für den 6 d feſtgefetzte Volks
isfeſt des Mifſions Vereins gufdemgFläming

ündertmark Seehanſen und die Begleitung der

Hr eneral Superintendent D Schüultze
redigt das alte Miſſionswort Jef 60halleuen

Auf die Rede
ſt

iſt alles ümſonſt
itäth Servatius Lußt doch den Heiden ihre We

be gen danach ſein ein
s und ein Augen der Hoffnüng e

er Hr
des Herrn auf

olk berufen ſei
der Heiden zu werden weshalb es für uns

Sein
nöthigte

frika hinauszog und jetzt als er vor einem

Jn der nun Folgenden Pauſe zu leiblicher Er

für gute Antworten Miſſtonsſchriften ge

enthaltenen Mahnungen drei Ab
inweg du Ehriſtenvolk mit aller Ündankbarkeit
dem Mangel an freudiger Opferwilligkeit

ſuchte als letzter Redner die Herzen für die Jntereſſen der

rollte die n

47

und der Wald und die ganze
die Fauſt ballend zwiſchen den

die Augen
udlich kratdas Bett 0

gen gedrückt ihre
Warinuth näher umd

u hellen er len
Es liegt ohnehin

ſagte Lueh ihre
Laß mich wenigſtens

dem Süden gehen wollte

nen Vettern in Ebersdor
Den hat Feldheim ohne Zweifel benutzt

durch den ſchönen Mund der
möchte ich wetten m die er für ſich behalten

Warmuth lachte hart auf 4
n Licht geſtellt noch al
iſt du übrigens S enn daß

hier ins Haus zedrungen e Ich meine
ne ſie forſchend anbli kend chou o

b e e Fortſ folgt

chwerlich in einr Se S
runnen

werden ſolleir Am I Jnli d

enſterflü el auf
und ſtarrte in dümpfem Schweigen in den prangenden ſonnen
beleuchteten Morgen hinaus S chun

Verflucht ſei das Schloß
Fahne knirſchte er

f woſelbſt ſich

Komponiſten

eſchmlickien Platz Ourxcha feſtre die Menge den feſtlich We es ge de
te wurde geſamimelt615,31

Jünglingsvereine zufallen hl ääNordhauſen 8 Juni Jn der geſtrigen Generalverſamm
lung des hieſigen Ziweigvereins der Gu täv Adolf Stiftung
wurde beſchloſſen der 675 M betragenden Jahreseinnahnie
mit 450 M an die Kaſſe des Provinzial Vereits e alle abzuliefetn das übrig bleibende Drittel mit 225 M ſoll derart
vertheilt werden paß 100 M zur Unterſtützung der evangeliſchen

Kirche in Jtalien Hr Paſtor D Felici in Venedig 75 Man
die evangeliſche Diaſporg Gemeinde in Dingelſtedt Eichsfeldund 50 d den Deutſchen Schulvereinr in Oeſterreich zugewendet

d J ſoll ein Guſtav Adolf Feſt
in unſerer Nachbarſtadt Ellrich aäbgehälken werden wobei die
Feſtpredigt Hr Paſtor Luther aus Aſchersleben halten wird
as Jahresfeſt in Nordhauſen Foll am Reförmationgfeſte
1 Okt ſtattfinden Für die im Sept in Hälke ſtattfindende

Jahres Verſammlung des Hauptderents der Evangeliſchen Guſtav
dölf Stiftung haben auch die hieſigen Könfirniätiden zu einer
hrengabe 78 M geiamnielt Der älteſte Arzt der hieſigen
kadt Kreiswitüdarzt P med Wilhelm Unger begeht inorgen

die Feier ſeiltes 50 ährigen n on n g
M Eilenburg 8 Juni Geſtern nachmittag kamen eiwav vom Thüringer Bezirks Verein dentſcher

Fngenieurenmitedem Siß in Halle hier an uin einige
abriken in Augenſchein zu nehiuen Unter den Gäſten befand

ch der Gewerberath Hr Neu ber t Merſeburg Hr Maſchinenabrikant Monen von hier geleitete die Gäſte zunächſt nach der

n Deutſchland en h oid fabrik vo ma Comp
ier übernahmen die Führung auf beſonderen Winſch des Hrn

Mey welcher nicht perſönlich hatte erſcheinen köntien die beiden
irektoren Alle Räume gelangten zur Beſichtigung welche um

ongingehender war als den Herren die Fabrikation des Gummi
toffes unbekannt in ihren Einzelnheiten war Nach der Beſich
tigung erwartete auf Anordnung des Hrn Mey die Gäſte eiit
kaltes Abendbrot mit vorzüglichen Bier Später wurden noch
die Formſtecherei von F Ackexr mann ünd die Eiſengießerei ünd
Maſchinenfabrik von H Mönski beſichtigt Die Gäſte waren
überräſcht in hieſiger Stadt eine ſo reiche Fabrikthätigkeit ge
funden zu haben Und vexſprächen bald wieder zu könimen n
noch andere Fabrikanlagen kennen zit kerhen Auch die freund
liche Lage unſerer Stadt ſprach ſehr an

l Tenchern 8 Juni Jn einer Beilage zum heutigen
Wöchentlichen Anzeiger wird der Stand der Einlagen unſerer

Städtiſchen Sparkaſſe von April d J veröffentlicht
Wenn man ſich die Mühe nimmt die einzelnen zuſammen
zuziehen ergiebt ſich folgendes 1315 Bücher weiſen Einlagen in
der Geſammtſumme n von 507,351 66 M allf Vön den bis zum
erſten April ausgegebenen 1814 Spärkaſſenbüchern ſind 499 wieder
zurückgezogen Die Einlagen ſteigen von 1 M an bis auf eine
Summe von 15,158 70 M Heinhe ken dein

K Schkenditz 7 Junicho r Beitnidem Beſuche des Herrn
Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und MedizinalAngelegen
heiten v Goßler in der Provinzigl Jrrenanuſtalt AltScherbitz hat esmſich wie ich höre ung a um Feſtſetzungen
bezügl eines Kirchen baue sugehandelt da nmnanndie Benutzungdes Feſtſaales zuwelttichen und geiſtlichen Zwecken gern beetigen

möchte Augenblicklich iſt man innder Leipzigerſtraße damit be
ſchäftigt die Kanaliſation weiter und zwar über den Markt
bis zu den Häuſern Nr 1 und 2 der HalleſchenStraße zu führen
Nach Beendigung derfelben wird die WReupflaſterung der be

zeichneten Strecke durch die Provinz erſolgeu putgttcg n
Staſtfurt Jnni Die durch die Oberflächenbewe

gut ſelt Jahren unbewohnbar gewordenen Häuſer Nr
und T6 in der Ritterſtraße welche böm sfus ſ Hahn
ſind ſollen jetzt vollſtändig abgebrochen werden Die Bau
ſtellen werden jedenfalls alsbald neu bebaut werden Heute
früh kam ein Gruſon ſcher Panzerplattentransport wahr
ſcheinlich für Jtalien beſtimmt hier durch Der betr Zug
beſtand ans 5 eigens zu ſolchen Zwecken erbauten Wagen

Schönebeck 8 Juni Jn der benachbarten felgeleber Flurwo auch Steppenhühner gezeigt haben hat man ein

Neſt des Vogels mit Eiernigefunden dieſelben ſind kleiner als
Rebhuhneier und grüu lich on
erh Jeng 8 Juni Die Geographiſche Geſellfür Dhüringen zählte am h e Ehren
28 korreſpondirende und ehe Mitglieder Vön den
ſeit Oktober 16887 gehaltenen Vorträgen ſind beſonders hervor
zuheben Reiſe durch die Wüſten n und der Galala
von Da J Walther Was treiht den Menſchen in die Hoch
gebirgswelt der Alpen von Prof D Ritterz Reiſe
exinnerungen aus Syrien und Paläſtina v h r
An der Pforte von Abeſſynien von rukenbergDr Hans Schinz über ſeine mehrjährigen Reiſen durch die ſüd

afrikaniſchen Wüſten und Steppengebiete Derzeitiger n Vor
ſitzender Privatdozent De F Regel Stellvertreter Prof
De E Ha echel In e urd 96 e

Jn den Stkgätsforſten bei Würzen hat am Montag
ein größerer Waldbrand den 15 bis 20ſährigen Fichten und
Kiefernbeſtand auf einer Fläche von etwa 100 preuß Morgen
vollſtändig vernichtet Das raſche und thätige Eingreifen einer

Coinpagnie würzener Jaäger verhinderte daß noch weitere Wald

haft

gehiete von dem Brande ergriffen würden

r 7 r Vermiſchtes
Unſer Kaiſer beſucht bei ſeinen Ausfahrten mit Vor

liebe das in der Nähe von Schloß Friedrichskron belegene Schlöß
chen Charlottenhof mit oſeinein Anbaüten das ſ von Köntg

Friedrich Wilhelm als ter noch Kronprinz war bewohnt
wurde während es jetzt dazu auserſehen ſein ſoll den Reichs
kanzler Fürſten Bismarck falls ſich deſſen däuernder Aufenthalt
in der Nähe des Kaiſers nöthig macht aufzunehmen Der Hof

gärtner Walter hat deshalb die Umgebung des Schloſſes in ein
wahres Schmitckkäſtchen der Gartenbaukunſt umgewandelt Von
e arten e e e enke Schioßgebäude legt d
zu erreichen Hinter dem eigen n S ebi iegt das
Hippodrom das eine ſfanftabfallende Terraſſe nach einem um
faugreichen Waſſerbaſſin hat Dieſe Terraſſe iſt mit prachtvollen
Blumenarabesken geſchmückt und macht aus der Ferne geſehen
der Eindruck eines großartigen Moſaikpflaſters Noch ſchöner
ſind die Ankagen hinter dein Schloß da wo der frühere
Roſengarten e geweſen iſt Nadelhölzer n der verſchiedenſten
Art ſind dort vertreten Die faftgrüuen Raſenflächen
ſind mit rothen Genarien und Stiefmütterchen in allen
Farben eingefaßt Unweit dieſer lieblichen Stätte befinden ſich
die römiſchen Bäder eine von Friedrich Wilhelm IV erbaute
Nachahmung eines pompejiſchen Hauſes Haus des Glaukus
Dort läßt Kaiſer Friedrich gewöhnlich halten und verweilt einige
Zeit in dem im Jnnern des Gebändes angelegten kleinen Garten

ſt eine cbon Laubgewächſen umgebene Büſtedes Königs Max Joſef von Bayern befindet Auch ſonſt bietet
das Haus manches ſehenswerthe Kunſtwerk wir erwähnen eine
Gruppe Paul und Virginie von Hentſchel vier Karyatiden von
Profeſſor Rauch ein Moſaikgemälde die Alexanderſchlacht dar
ſtellend An Mobilien ſind u a vorhanden verſchiedene Tiſche
aus ſilberhaltigem Geſtein Rosso antiko und ein Spieltiſch
der die geſchnitzte Jnſchrift trägt Nemo impune mee lacessitS reizt mich ungeſtrafl Für den Kaiſer iſt ein bequemer

ſtuhl zum Ansruhen aufgeſtellt
Der Torgauer Märſch Zum Thema der rei iſchen

deren arhalt die Schl Ztg in e intereſ ne Wie
eilungen welche ſich aiif den Torgauer Marſch bezw ſeinen
mp beziehen Während des Feldzuges von 1870/71wurde die Kapelle des Könite Grenier dich n 2 Se

iſt Charlottenhof in Minuten
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rin letzterer bildete die Frage über Die Gewährungwon
Reiſe mittel an unbemdtteltehEntlaſſene aus

Gevichtsgefäng niſſen den Hauptgegenſtgnd der Tages

unden indem die frühere bezüglicheworden iſt daß a deren Heimathsort 40 km un

r 7 jehigen KönigWilhelmGrenadier Regiments Nr 7 ſehrt r Tafelmuſik beim Kaiſer Wilhelm nach Verſaill befohlen
Muſikdirektor Goldſchmidt welcher ſich der heſonderen Gunſt des
hochſeligen Kaiſers erfreute kannte die Lieblings Muſikſtücke des
Kaiſers ſehr genau und wir nie dieſelben auf das Programm
zu welches Sr Maj überreicht wurde Eines Tages hatte
Goldſchytidt den Torgauer Marſch und als deſſeir Kotponiſten

Friedrich da Großen aufgeſührt weil es bisher ſo üblich war
dieſem als ganten zu bezeichnen was beiläufig noch vor
einigen Jahren in Liegnitz und ſelbſt in Leipzig geſchah wie aus
Programmen erſichtlich iſt Kaum war der Marſch beendet als
ſich Kaiſer Wilhelm von ſeinem Platze erhob das Programm er
griff und t dieſem in der Hand i den Nebenfäal ging wo die
Kopelle Anſſtellung genommen hatte hier trat er ſofort auf Gold
ſchmidt zu und v ihm freundlich auf die Schulter klopfend
und dann auf das Programm weiſend Mein alter Goldſchmidtdies ſt ein Irrthinm Friedrich der Große ſt nicht der Komponiſt

de es ſgidern ein Lehrer aus Torgau welcher
taube ich Scholz hieß Ich kann mich nicht ſo genau auf den

en e dec dein weiß aber genait daß mein gott

eli er g er 8 iVheſel Hierguf klopfte der Kaiſer ſeinen alten Kapellmeiſter
ochnzals freundlich auf die Schulter und kehrte wieder zur Tafel
zurück Ein Anderer Vorfall welcher ſich auf den Torghuer
Marſch hezieht wird wie folgt erzählt Während eines heißen

Tages der letzten Kaiſermanöver ſtand das Königs Grenadier Re
giment mit ſeiner Kapelle an der Spitze im Rückhalt als Plötz
lich der damalige Kronprinz jetzige Kaiſer Friedrich mit glänzen
den e ge eintraf und das ſalutirende Regiment begrüßte Beim
Ailhlick des alten Kapellmeiſters Goldſchmidt vitt der Krouprinz
a dieſen heran und fragte wie zufällig ob er den Torgauer
Marſch kenne Zu Befehl Kaſſerliche Hoheit war die Ant
wort Nun dann pfeifen Sie ihn mir einniäl vor Kalſer
liche Hoheit das kaun ich We Aber Sie kennen doch ge
wiß den Marſch Zu Befehl ganz genan Nun gut
danmn ſollen Sie den von jetzt ab als Präſentirmarſch
blaſen Seit rer Zeit wird beim Königs GrenadierRegiment
der Torgauer Marſch gls Präſentirniarſch geblaſen

E Bei den Heiligthümern deren Vorzeigung in
Aachen in nächſten Monat Aufſehen erregen wird erinnert man
ſich an eine Reihe jntereſſanter Reliquien die nöch in anderen
Kirchen gufbewahrt werden Jn der Nähe von Doberan am

Heiligen Damm befindet ſich eine ehtwürdige wegen der Schön
heit des Baues und der Lieblichkeit der Umgebung höchberühmte
Kixche aus der älteſten chriſtlichen Zeit des deutſchen Nordens
Hinter dem Hochaltar ſteht ein 1,7 m langer Kaſten mit
13 Fächerit folgenden Jnhaltes wie nächzuleſen iſt in Sach die
deutſche Heimäth Im erſten Kaſten liegt Hen aus der Krippe
zu Bethlehem im zweiten Flächs und Leinewand der Mutter
Mariga im drilten Lappen von Rocke Joſeph s und des Lazarus
im vierten ein etwa 0,20 m langer Knöchen das erſte Glied von
dem Daumen des heiligen Chriſtopher in fünften ein Stück von
Ehriſti Windeln in ſechsten Knochen von Adams Großmutter

ieben tie Schädel von Petrus Panlus und Thomas im
achten ein Stück von Petri Fiſchernetz in neunten das Scheer
meſſer der Delila der Gattin Simſon s im zehnten der Aſt

im ſiebenten die

n Marſch aus Torgau mitbrachte weil er ihm ſo

Straſvollzugs in den Straf und Gefangenen Anſtalten werden
Maßregeln welche eine größere Gleichmäßigkeit innerhalb der
Zuchthäuſer einerſeits und der Gefänginiſſe andererſeits herbei
sitführen geeignet ſind zu erſtreben ſein

3 Fs ind ſchärfere Unterſchiede in dem Vollzuge zwiſchen
der Zuchthaus ünd der Gefängnißſtrafe zu treffen

Die Disziplinarſtrafarten ſind bis auf die Prügel und
Lattenſtrafe in den Zuchthäuſern Gefängniſſen und Korrigenden
dieſelben Der Unterſchied iſt in der Dauer der Strafen zu
findeir welche zwiſchen Zuchthaus und Gefängniß ſich wie
4 zu 3 verhalten ſollen Korrigenden ſind den Zuchthaus
gefangenen in dieſer Hinſicht gleich zu ſtellen

5, Auf körperliche Züchtigung iſt nur durch die Majoritätder Konferenzen der Zoerbeamten zu erkennen Die körper

liche Züchtigung iſt anwendbar auf alle Zuchthausgefangene
auf alle jugendliche Gefängnißgefangene bis zu 18 Jahren und
Auf Korrigenden

6 Die Vergünſtigungen Ankauf von Lebensmitteln aus
der Arxbeitsprämie Briefwechſel Beſuche Höhe des Arbeits
verdieuſtes Anrede ſind einheitlich feſtzuſtellen und zwar

für Zuchthausgefangene und Korrigenden einerſeits und Ge
fängnißgefangene andererſeits im Verhältniß von 3 zu
Die Ausführungen des Herrn Referenten fanden im allge

meinen die Zuſtimmung indeß würde von einer Abſtimmung der
Theſen Abſtand ren Hierauf erfolgte der Schluß der
gemeinſchaftlichen Abendſißung

W

D Halberſtadt 8 Juni
Nachdem in den Frühſtunden von 8 bis 10 Uhr die Beſichtigung
des hieſigen Landgerichts Gefängniſſes und eine Vorſtands
Sitzung des Hanptvereins ſtattgefunden hatte wurde pünktlich
10 Uhr die Hauptverſammlung durch den Vorſitzenden des Hanpt
vereills Hru Oberſtaatsänwalt Hecker Naumburg Lexöffnet
Den Verhandlungen wohnten a auch wieder die Herren
Regierungspräſident v Wedell und Oberpräſidialräth v Arm
ſtadt Magdeburg bei Den Begrüßungen des Hrn Konſiſtorial
raths Kirchner Magdeburg namens des königl Konſiſtoriunis
des Hrn v Arnſtadtim Auftrage des Herrn Oberpräſidenten
und des Hrn Oberbürgermeiſters Bödeker hier ſchloſſen ſich
ſolche verſchiedener Vertreter an Nachdem über die geſtrigen
Verhandlungen kurze Berichte erſtattet waren gab der Schrift
führer des leitenden Ausſchuſſes Hr Paſtor D v Kobliunski
Halle den Geſchäftsbericht welcher ein reiches Arbeitsfeld und
einen höchſt erfreulichen Faxtgang der Gefänguißſache beſtätigte
Hr Strafanſtalts Direktor Regie Halle gab hierauf den Kaſſen
bericht über die Provinzialkaſſe welcher eine Einnahme von
4876 80 M eine Ausgabe von 731 35 M und ſomit einen Be
ſtand von 4145 45 M nachweiſt Eine längere Beſprechung rief
die angeregte re hinſichtlich der Auszahlung dex Arbeits
prämien hervor Schließlich wurden folgende Anträge einſtimniig

angenommen m 250Die zuſtändigen Behörden ſind zu erſüchen den Gefangenenbei ihrer Entlahung jedesmal mitzutheilen daß die Arbeits
prämie nicht ihr Eigenthum iſt und Vereine darüber zu befinden
haben ob und in welchen Naten die Arbeitsprämie auszuzahlen
t Antragſteller Hr Bürgerineiſter Arnold Hälberſtadt

undworan Abſalom hängen blieb im elften der Stein den David
gegen dein Rieſen Goliath ſchleuderte im zwölften ein Stück von
der Serbiette des Bräutigams auf der Hochzeit zu Kangz im
letzten Fache endlich findet reſich die Nachtmützen der MutterMaria nitd ihres Kindes n 130 S G I 5 nustuh e u r sid

Größe Fellersbrunſt Dies Stadt Hull di Ontavisgegenüber brannte geſtern ine neten Wege
brach Am Stadthanſe aus und dehnte ſich auf eiuer halbes Meile
nüter den hölzernen Häuſern aus einen Theilzvon zehn BPlocks
zerſtörend SDer angerichtete Schaden wird auf 80,000 Doll ge
ſchägt ind iſtünnr ein kleiner Theil dieſer Sumnie durch Ver
ſcherung gedeckt Hunderte von Perſonen ſind obdachlos und
kampiren auf freien Felde n e a m non n

Theaäterbrand Aus Newyork berichtet man vom 6
Jn Tony Paſtors Theatre welches im Tammany Häll Gebäude
belegen äſt brach aus Das Theater brannte gänzlich
nieder und die Halle ſelbſt wurde arg beſchädigt Der Geſammt
fchaden wird auf 80,000 Doll veranſchlagt r 819 850

Perſonalnachricht Der engliſche Schriftſteller John
Snodgraß d der am 24 Mai geſtorben iſt hat ſich nament
lich du eng von Heinrich Heine s proſaiſchen

en bekar icht die er unter dem Witel Heine s Wit
Wisdöm and Pathos im Jahre 1879heransgabe und die kürzlich
eine zweite Auflage erlebten Auf den Univerſitäten von Heidel
berg und Leipzig erlängte er jene gründliche Kenntniß der deutſchen
Sprache welche ihn zu dem ſchwierigen Unternehnien befähigte J

cdurch die
Werken bekannt gemach

e r eT II di Bereine und Verſammlungen
BVierte Jahresverfammlung der Gefängniß

Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und das
Herzogthum Anhalt

Gericht der Saale Zeitung n
n r e ſei O Halberſtadt 74 JuniUnter zahlreicher Betheiligung ſind in unſerer Stadt die Vertreter der Zweigverbände ehe Geſellſchaft

deren Hauptzweck es iſt alle im Gebjete jhrer Wirkfahikeit vor
handene oder noch herzuſtellende Fürſorge für Gefangene oder
Entkaſfene fowie deren Famtkien ohne Rückſicht anf Konfeffton in
freier Weiſe zuſammenzufaſſen und zu fördern auch alle Be
ſtrebungen zur Verhütung von Vergehen und Verbrechen zu
unterſtützem zur vierten Jahresberſammlung erſchienen Nach
dent am heutigen Nachmittage in gemeinſamerſ 8uſammenkunft die
Theilnehmer durch a den Vorſitzenden des hieſigen Gefängniß
Vereins Hrn Erſten Stagtsanwalt Schöne hier begritßt
waren fanden getrennt die Spezigl Konferenzen der Anſtalts

Geiſtlichen runde der aJuriſten und StrafvollztgsBeamten ſtatt i Erſtere Konferenz war eine nicht öffentliche

ordnung welchen durch ein ſehr eingehendes Referathdes n
Erſten Staatsanwalts Schöne hier eingeleitet wurde Du
die jüngſte allgemeiner Verfügung vom 28 Maind Ja gdes Hrn
Juſtizmmiſters hat dieſe Frage en ihre Erledigung ge

timmung dahin n
darüber vom Gefängniſſe entfernt iſt außer den bisher gewährtenGeldbeträgen behufs Benutzung der Eiſenbahn ein Fahrbitte

Klaſſe verabfolgt werden Taun Solſche Reiſekoſten ſollen in
jedem Falle nicht aus dem Arbeitsverdienſte ſondern aus der
etatsmäßigen Gefängniß Verwaltungskaſſe entnommen iverden
Mit Rückſicht darauf daß dienberegte Frage bereits an höchſter

JuſtizverwaltungsſtelleBerückſichtigung gefunden hat wurde von
weiteren Abänderungsvorſchlägen abgeſehenAm Abend von 8ibis 10 Uhr fand ſodann die exſt e gemein
fante Verſammlung ſtatt welcher u a auch der Hr Regierungs
präſident v Wedel Magdeburg beiwohnte Bur Berathung ſu
gelangtendie wichtige Frage Die Disziplin in den Straf
gaſtaälten und thre Handhabuitg Jn ſehr eingehender
Weiſe begründete g Strafanſtalts Diveltor a Re gütz Halle in
feinem auf rreichen Erfahrungen beruhenden intereſſanten Vortrag

folgende Leitſähze AnhI Die Disziplin in den Stragf Gefangenen und Korrektions
anſtalten hat dem Grundſatz der Sühne und Abſchreckung und

d Hrundſatz der rung z dienen Die Mittel der Sühn
und Abſchrecküng ſind wählen daß ſie gleichzeitig mittel

an bar ind iinittelbar als Milkel zur Beſſerung in hüregerlicher
und iſtoralſſcher Hin ich dienen y 13 in etJ Anbetracht der Hell digen Unsleichmahigkeit de

D

Panſich ergänzen ſo könnte dieſes auch noch weiter durch Anklage

P allgemeinen in dankenswerther Weiſe Vorſchub geleiſtet iſt

aſtaatlicher Vormundſchaft befindlichen Rückfälligen ſoweit ſie

Die zuſtändigen Behörden zit erſuchen daß die Arbeitsbrämien
nicht an die
Hr Paſtor Rapmnün SandersdorfNach etwarhalbſtlindiger Pauſe folgte alsdann ein Vortxag des Aechclungen die ſich in den am meiſten in
r Paſtor Ha ſehmann e Hornhauſen bei Oſchersleben ber die

xage et e iaget ich gegeſgüber den wiederholte Rückfälkigen Ukverbelerlichen
1igeſetzlücher Natur et lgeweſen s Der frühere laugjährige Strafanſtaltsgeiſtliche zu
Hanimei W erläuterte folgende Theſein in en An
t Die Zuläſſigkeitder Unmündigkeitserkkärung bei wieder
Holt Rückfälligen und ihrer Unterſtellung unter ſtaatliche Vor
mundſchaft nach Aufhebung des Strafverfahrens entſpricht der

Humanitkät und Gerechtigkeit ſowohl mit Rückſicht auf dieſe
als die Geſellſchaft welcher ſie wie ſich ſelbſt durch ihren
Wandel eine Laſt ſind ort z

u 2 Es empfiehlt ſich einige Strafanſtalten zur Ausführung
fölcher ſtaatlichen Vormundſchaft auszuſondern denſelben einen
beſonderen Mamen zu geben etwa den der Strafkolonien und
ſie vhne Aenderung der für Strafanſtalten geltenden Reglements
für dieſen Zweck einzurichten Es genügen für denſelben An

oſtalten des alten Syſtems und eignen ſich beſonders ſolche
welche mit Land wirthſchaft verſehen ſind 5

r

die Anlage vor Verbrecher Kolonien nicht zu denken iſt ſo iſt
es doch wünſchenswerth daß inidie Erörterung der Beziehungen
unſeres Fürſorgeweſens zu den deutſchen Kolonien eingetreten
werde Wie unſere Arbeiter Kolonien durch Anlagervon Hoff

nmnungs Kolonien für Ackerbaubetrieb auf heimathlichem Boden

von Hoffnungs Kolonien rin unſeren überſeeiſchen Beſitzungen
insbeſondere für Handwerkerarbeit geſchehen Wie durch ſolche

Beſtrebungen auch der Fürſorge für entlaſſene Gefangene im

bezw dieſes weiter geſchehen würde ſo könnte auch den unter

bereit und geeiguet ſind durch ähuliche Einrichtungen in unſeren
Kolonien an ageeigneten Stellen eine Stätte bereitet werden
wo ſie ihre Fähigkeiten zum äffentlichen Nutzen gebrauchen
ohne der Gefahr des Mißbrauchs dere Freibeitezu verfallenen

Dieſe von dem Herrn Referenten aufgeſtellten Theſen riefen
eine läger denn einſtündige Debatte hervor

Nachdem der Herr Referent welchem ſeitens des Vorſitzenden
des Pröoviiizialbereins des Hrn Oberſtaaksanwalts Hecker
Naumburg welcher auch die geſtrige Nachmittag und Abend
ſitzung leitete undo nicht der Vorſitzende des leitenden Ausſchuſſes
Hr Ober Regierungsrath a D S ackHalle der wohlverdiente
Dank für die mühevolle Begrbejtung des Themas ausgeſprochen
wurde auf die Annahme ſenter Theſen in dieſer Form Verzicht
Weleiſtet hat geläugte ſchließlich fokgender von Hrn Paſtor

inzelmäann Strafanſtaltsgeiſtlicher i Köswig Anhakt ge
ſtellter Antrag zur einſtimmigen Annahme

Dierheuntige Generalverfämmlüug hält es ab
i gen wen den kern vorzübrrügenden

Maßregeln mit Rückſicht auf den hohen Prozent
rüſatzdertRückfälligen füradringendanothwendigdaß Maßregeln ergriftei werden rwongchewieder

ölt Rückfällige aller Kategoriendauernd oder
abis zurefe t eſtellten Beſſerung in ſtaaklichen An

ſtalten infol e chterlichen Urtheils untergebracht
werden können henAls Ort der nächſtlährigen Verſammlinig wurde Bernburg

beſtinmmt Hierauf wurden die Verhandlungen gegen 2 Uhr

geſchloſſen a n 4 tn
Aus dem Leſerkreiſe

oft e Halle 7 JuniVerehrl Redaktion s
Wunſch der ganzen Einwohnerſchaft hiermit in Erinnerung zu
bringen Im vergangenen Jahre hatten die kommunalen Vereine
Eriant ein allgemeines Kindeérfeſt einzurichten nur war der
Sedantag zu deſſen Feier das Feſt geplaut war zu net
auch fehlte es an einem ausreichenden Platze bezw an Unterkunnft
bei eintretender ungünſtiger
den Städten u nd Naumbürg nachahmken und
Jahr nach Beendigung dvevehrl Feſtausſchuſſes t ein ſolches Kinderfe

Die Gel

tie n uffter dem Einfluſſe dert ne Krtt werden Cntrqaſteller tige konvertirt würden Später trat indeß da jene VBefürchtitng

3 Wenngleich an die Wiedereinführung der Deportation und

ginge M Loco 125 134 M näch

Es ſei uns geſtattet einen im vörigen Jahre r gewordenen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 8 Juni Wochenbericht der SaaleZtg

Die günſtige Dispoſition welche die Fondsbörſe nunmehr
ſchon ſeit ſo langer Zeit bekundet hat in der abgelanfenen Woche
jöch weitere Fortſchritte geingcht Es iſt eine enſſchiedene Hauſſeſtrömung zum Diltebbruch gekommen die ſich gleirhmäßig faſt auf

alle Gebiete erſtteckt Von politiſchen Befürchtungen nicht mehr
beunruhigt vermögen die günſtigen Momente die vorhanden ſind
der Börſe ungehinderte Anregungen nach den verſchiedenſten
Richtungen hin zu geben Vor allem iſt es die außerordentliche
en welche der Börſe die lebhafteſten Jmpulfe giebt

üſſigkeit ſpiegelt ſich auch in dem Reichsbankausweis
vom 31 Mai der während der äbgelaufenen Woche publizirt
wurde wieder Der Metällbeſtand hat eine weitere Zunahme
erfahren und die Giroverbindlichkeiten ſind von neuem geſtiegen
Außer der Geldflüſſigkeit übt auch die rege Emnſſionsthätigkeit

der Hochfinanz eine den Verkehr und die Tendenz begünſtigende
Einwirkung aus Während der abgelaitfenen Woche hat mit großem
Erfolge die Subſkription auf die Schwediſche Anleihe die von der
dere und dein Baukhanſe S Bleichröder an den
Markt gebracht wurde ſtattgefunden Von der Handelsgeſellſchaft
iſt die Subſkription auf einen Betrag 5proz St Vouis und St
Fruncisro General Mortgagebonds ausgeſchrieben worden Außer
dem hat noch die Einiſſion der Aktien einer Huffabrit ſtattgehabt
und diejenige der Aktien einer Brauerei wird am Sonunbend vor
ſich gehen Jn den nächſten Wochen werdet ſeitens der Berliner
Handelsgeſellſchaft und der Darmſtädter Bank die Aktien der

Riebeck ſchen Montanwerke an den Markt gebracht Die
Emiſſion der Ungariſchen Jnveſtitionsanleihe ſteht gleichfalls
in näher Ausſicht Daß alle dieſe Traitsaktionen auf die
Börſe einen fördernden Einfluß ausüben müſſen braucht
wohl nicht hervörgehoben zu werden Was nun die Einzelheiten
des Verkehrs anbetrifft jo iſt zunächſt hervorzuheben däß das
Geſchäft ſich ziemlich lebhaft geſtaltete Sehr großes Intereſſe
gab ſich für die ausländiſchen Rentenwerthe kund die dürchweg
ihren Kurs erhöhen kounnten namentlich gilt dies von Ruſſiſcher
Fonds Mexikanern Unzarif nd Serben Auf dieſem Gebiete
übt vor allem die große Geldflüſſigkeit ihre Einwirknug aus Jn
recht giltem Verkehr ſtanden auch die ſpekulativen Baulwerthe die
insgeſammt ihren Kürs ſteigern konnten unter dem Einfiuſſe
welchen die ſchön oben gekennzeichnete lebhafte Emiſſionsthätigkeit
der großen Bänkinſtitute ausübt Die Bergwerkspapiere die in
der letzten Zeit vernächläſſigt geblieben warten traten im Laufe
der Woche wieder mehr hervor Veranlaſſung dazu gab der
äußerſt günſtige Vierteljahrsabſchluß der Vereinigten Königs
und Laurghütte welcher im Laufe der Wöche zur Veröffentlichung
gelangte Jn Lauragaktien vollzogen ſich bei ſteigenden
Kurſen große Umſätze auch Gelſenkirchen Profitirten weſent
lich von der günſtigeren Stinmung Auf dein Eiſenbahn
märkte zeigten die deutſchen Eiſenbahnwerthe feſte Haltung ohne
daß ſich in denſelben bedentende Veränderungen vollzogen hätten
Osſterreichiſche Eifenbahnwerthe waren theilweiſe etwas ab
geſchwächt Von ſchweizer Eiſenbahnaktien erzielten Gotthard
eine nicht unweſentliche Kurserhöhung ſpäter trat indeß eine Ab
ſchwüchung ein Auf dem Jndüſtriemarkt bleibt die Tendenz

andauernd eine günſtige Von deutſchen Fonds erlitten Aprozen
tige preußiſche Konſols zu Anfang der Woche eine Abſchwächung

efürchtug daß dieſelben in 3prozen

für grundlos gehalten wurde eine Befeſtigung ein Ueber die

a e Frage kommendenPapieren vollzogen giebt folgende Tabelle Auskunft Es

ndtitten u la ae n Zu Se S gen n s Ste e 185 56 155 155,75 30 185 60
grmſtädter Bau 145,40 14540 145 5,25 145,50 1465,25

Deutſche Bank 16130 16 194 162 10 162 40 162 50
DiskontoKommandit 194 194 19460 19525 19419 19

Heſterr Kreditaktien 148,60 148,75 144,60 14160 14350 143,75
e 90,75 91,40 91,50 91,25 90,90 91,25Got hardbahn 136 4136,40 136 40 135,75 134,80 134,50

Lombarden 34,10 34,25 34 25 34,60 34,40 34,25
Lübeck Büchene r I 171,80 17225 172 7 L 171,50
Maxienburger 59,10 58,90 59,50 59,50 59,10 5840
Mecklenburger 149,40 149,50 151,50 152 150,60 151,10
Dſtpreuß Südbahn 95,40 9625 96,40 95,80 95,7 990
Schweizer Nordoſtb S 87,50 87 86 75 86,40Warſchau Wiener 146 145,75 144,50 142,75 141,50 14250Bochumer Gußſahtl 148,50 148,75 149 14950 148,90 148 90

Dortmunder Union 67,90 68 6 68,25 6875 68 60
Lauxahütte 99,50 99,40 99,50 100,90 100,75 101,40
4proz Eghpter 81,10 8110 81,50 81,30 81,10 81 25
i880er Ruſſ Anleihe 7930 7920 7960 80 75980 7950
III Orientanleihe 54 33,80 5480 55 10 54,60 54,20
Rüſſiſche Noten 174,70 174,70 177 25 17835 177,15 176
Ungariſche Goldrente 78,60 78,75 79,20 79,80 79,50 79,60
Auf dem Getreidemarkte war die Tendenz keine ein

heitliche Jn Weizen gab ſich allgemein eine wattere Haltung
kund während Roggen Gerſte und Hafer feſte Haltung zeigten
Die Abſchwächung der Weizenpreiſe an den inkäudiſchen Märkten
wurde neben dem Einfluſſe den die niedrigeren ausländiſchen
Nötirungen ausübten auch auf die Einſchränkung des Mühlen
betriebes und den geringeren Mehlabſatz zurückgeführt Auf
Roggen übten die ſchwachen inländiſchen Vorräthe ſowieungüuſtige Sagteirſtandsberichte einen befeſtigenden Einfluß aus

Rüböl war aufangs matt ſpäter wurde die Tendenz eine feſtereinfolge ungünſtiger Satletttegertte h kg We
der Verkehr ein ſchleppender die Tendenz war börwiegend eine
ſchwache Das Scheitern der Spiritüsbank übte auf denn in
ländiſchen Märkten nur einen ſehr mäßigen Einfluß auf den
Preisſtand des Artikels aus da das Zuſtaudekontmen der Bank
von er bezweifelt wurde Die Möglichkeit daß an
ſehnliche Vorräthe aus der diesjährigen Campagie übrig behalten
n ſcheint Einfluß auf die Preisgeſtalt ng gewonnen zu

Waarxen und Produktenberichte

h Berlin Juni Welzen guter 18,50 19,00 inltiel17,7018,20 geriſiger 16,90 17,40 Roggen guter 13,1012,30 mittel 12,80
13,00 geringer 12,50 12,70 Gerſte gute 16,80 18,50 mittel 14,00 15,70
e h äh Haſer guter 14,0014 40 mittel 18 00 13,40 geringer

Verkin 8 Juni Amtl W 1000 r Loco flau Terine weichend Gelindigt 50 t gündigiſtgspreis 168 e Loco 169 160
M nach Kuslität Gelbe Lieferungsquanität 160 Durchſchnittseis

per dieſen Monat und per Juni Juli 168 167 per Juli Nug 169,75
bis e Aug Sept per Sept Okt 172,75 170,5 170,75 bez
per Nov Deg rn in 5 innereWeizen neier Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco

ohne Umſatz Termine ek t es reis MLoco 175190 M nach Qualität Lieferungsqualität 176 per dieſen
isr a MMonat M Durchſch

Roggen per 1000 au Termine weichend Gek 209 t Kündli
alitat Licfernugsqual 130

rin inänd ſeiner ab Bahn bez Pperdieſen tDurchſchnittspreis per Jnni Juli bez per Julie Aug 131 130
bez per Aug Sept d Sept e Okt 134,75 435,5 bez per Olt Rov
136 135,25 bez per Nov 138 137 bez

Gerſie per 1000 kg Still Große und kleine 112 1859 M uach
Qualität Futtergerſte 115 130 M c 2Hafer per 1060 kg Loco flau Termine niedriger Gekünd t
San i8 M Loco 129 144 M nach ateeegeredein t 122 N pommerſcher guter 428 130 ab Bahn bez feiner 132 135
ab Bahn bez ſchleſſiſcher 128 130 ab Bahn bez ſeiner 132 435 ab Bahn
begz ruſſiſcher 124 125 bez per dieſen Monat per Juni Juli 121Witternng Wie wäre es wenn 1205 den per Surgi e dez per Sept O 122 ee Mägdebnurg 8 Juni Gehr Vandweizeit 78 182 Weiß

128 rer Janhweizen 164 169ür 1000 k eraerſte 142 1500 Landgerſte 128820 Hafer e
i

es Schühenfeſtes die Einwilliung h a e
f

r Stettin 8 Sini Weizen matt loco 167,00 17 ,65 perdem Feſtplatze vom Bundesſchießen veranſtalteten
Mehrere Bürger die es wünſchen Juli 171,60 per Sept Oit 178,00 Koggen mait es 120 186 00
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e JnniJuli 127,50 per Sept Okt 131,50 Pommerſcher Hafer loco 120
Hrestan 8 Juni be rrogen pr JuniJulit 127,00 pr Willi ding

129,90 per Sept OKötn s un gen Weizen hieſiger loco er locov Juli 18 t Nov n 90 a hieſiger loco r der

75 per Nov 13,75 e loco 13arten Weizen loco doiſe nie loco 180His 185,00 n peo ruhig egreig loco 188 bis 14200
ruſſiſcher loco matter 90 bis 95 Hafer ſtill Gerſte ſtill

P Juni i d Weiße n7,18 Br per Harbſt 38 Br Leſer per ger5 49 Br
dar

Magdebutget Bötſe vom 8 Juni

Rohzucker I Produkt
Durchgehend k a B Hamburg

mitts 27 h e 30 Br 18,77 Gli 13,40 37 13,40 Brugüſt e bez Br 13,47 G
tember 13,421 13,40 i A

Oktober 13,70 G 1285 Br
Okt Dez 12,75 Br 12,70 G
Nov Dez i2,70 Br 12,65 G

Tenden Sehr feſtDie elteken der Kaufmannſchaft
Magdeburger Börſe 8 Juni mittags Köornzüucker tder letztverſloſſenen acht Tage geſtaltete ſich das eſchäft ziemlich eS einen Seite liefen die Offerten reichlicher ein da viele Fabritanten t Vor

räthe vor Eintritt der neuen Steuerverhältniſſe nach und nach räumen wollenauf der anderen Seite trat aber auch vermehrier Begehr der inländiſchen Raf
laden auf die durch ren Abzug ihrer Fabrikate angeregt auf Deckung ihres

arfs bedacht waren Unter dieſen Umſtänden erteichte der Wochenumſag t
giffer von ca 156,000 CEtr und ſind Preiſe heute ca 10 Pf der Ctren die Vorwoche anzunehmen Raff inirte Zucker Die Tendenz unſer t

Be rktes blieb auch im Lanfe dieſer Woche dem Artifel Munr ſet ken günſtig
ehanpteren

remahlene Zucker bei belangreichen Umſätzen ca 25 Pf für den Etr höher bezahlt
und wurden während Brode ihren vorwöchentlichen Preisſtand feſt

Ab StattonenGranulatedzucker inkl M per 50 g
Kryſtal d L über 98 S mn ſ 8Kortzu d extl von 96 S 2

r v 9 e eu e 96 Te 94 u a5 Rendein 2280 23 00

h 2159 2190Nachprodutte Reubem 16 00 18 10

a w Bei Poſten aus erſter Haud
ade ffein exkl Fa 29 00

t i ffe n tielWidfeznger in Kiſte e

do x 50Gem Rafſinade I i mII 27 0028 00e San L 5 26,00
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Hamburg 8 Juni Rübenrohzucker I Produkt Baſis 880 Reudement
e uns 13,30 per Jul 43,25 ver Aug 13,25
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Bürgerſchulſagle E harlotteuſtraße uird nachin23 v che Kindergottesdienſt Derſelbe Vorm 10 Uhr

ickel Diemitz Vorm Oh r reS Moritz Vo n etſchVorm 10 Uhr Obdrpred Saran a et
Bee und e e Derſelbe Ngchm ühr Kinder
gottesd ienſt Dialk Meſſe haun Sofp irche Vorm 10 Uhr
Beichte und Abendmahl Diak Nietſchmann Neumarkt Vorm
8 Uhr Kandidat v Gerlach Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Abendmghlsfeier Derſelbe Nachm
2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Fiakgniſſenuang Vorm
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